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»Von allen Verbrechern ist der
         
 
         Brandstifter der scheinheiligste.«
 
         Gaston Bachelard, 
Psychoanalyse des Feuers (1938)
         

      
   
      
            A 
»Stoffwechsel mit der Natur«
            

         

         In einem denkwürdigen Passus seines Hauptwerks Das Kapital (1867) hat Karl Marx die menschliche Arbeit als einen »Prozess zwischen dem Menschen
            und der Natur« definiert, einen
         

         »Prozeß, worin der Mensch seinen Stoffwechsel mit der Natur durch seine eigne Tat
            vermittelt, regelt und kontrolliert. Er tritt dem Naturstoff selbst als eine Naturmacht
            gegenüber. Die seiner Leiblichkeit angehörigen Naturkräfte, Arme und Beine, Kopf und
            Hand, setzt er in Bewegung, um sich den Naturstoff […] anzueignen.«[1] 

         Aus einigem historischem Abstand scheint es berechtigt, diese Aussagen wie die Präambel
            zu einer generalisierten, für die Gegenwart mehr denn je relevanten energetischen
            Anthropologie zu lesen – auch wenn die Grundausdrücke »Naturkräfte« und »Naturstoff«
            noch sehr vom grobmaterialistischen Zeitgeist des 19. Jahrhunderts affiziert erscheinen.
            Wesentlich und zukunftweisend ist besonders der halbmetaphorische Ausdruck »Stoffwechsel«,
            mit dem von biologischen zu kulturellen Phänomenen eine Brücke geschlagen wird. Insofern
            der »Stoffwechsel« in Form von Arbeit, das heißt von menschlichem rationalem Kraftaufwand,
            geschieht, verläßt er die Sphäre naturhafter Automatismen, wie sie bei der Photosynthese
            oder der Verdauung von Kohlenstoffen und Proteinen bestimmend sind; er wird zu einem
            konstitutiven Moment dessen, was man zu Recht als »Kultur« bezeichnet, das heißt als einen Inbegriff des in Wiederholungen
            basierten, wissend-pflegenden menschlichen Verhaltens.
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